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CLARK; FARBVERLAUF 
ELEKTRIKBLUE, EXKLUSIVES 
LEDER MIT CROCOPRÄGUNG, 
179,95 €

AMELIE; SAND-
FUXIA MIT ROSA 
ELASTIK, EXTRA 
LEICHTE SOHLE, 
169,95 €

LEONIE; GRAU-FUXIA, 
GELOCHTER SCHAFT, 
EXTRA LEICHTE SOHLE, 
159,95 €

PHIL; COGNAC-BLAU 
KOMBI, AUSGEFALLENE 
LEDERKOMBINATION, 
169,95 €

SALLY; HELLBRAUN MIT 
ROSA ELASTIK, DÜNNER 
LEDERBODEN, 169,95 €

4 7 4 4 1  M o e r s  |  K i r c h s t r a ß e  8
Tel. 02841-23170 |  www.dismer-schuhe.de



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

je mehr man sich für ein Jahr vornimmt, desto weniger erreicht man. 
Viele Vorhaben umzusetzen ist eben viel schwieriger als wenige. 
Deshalb haben wir uns für dieses Jahr nur ein einziges Ziel gesetzt: 
Der Moerser Monat soll seine Leser noch besser informieren als bis-
her, vor allem vor den Wahlen, und davon stehen ja im nächsten 
Jahr einige wichtige an.  

In dieser Ausgabe des Moerser Monats geht es auch um eine wich-
tige aktuelle Frage, nämlich der nach den Öffnungszeiten der Ge-
schäfte an Sonntagen. Sollen und dürfen die Moerser Läden 2017 
noch an vier Sonntagen öffnen? Wir haben Vertreter der Parteien 
dazu befragt, der Kirchen, der Gewerkschaften, der Geschäftswelt 
und des Stadtmarketing. Die Positionen und Argumente der Befrag-
ten finden Sie ab Seite 20. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr! 

Titelfoto: Berns

EditoriaL

Stefan Brunn
und das MM-Team    



Kastell 1
47441 Moers
www.zahnarzt-haastert.de
0 28 41 / 98 17 28Ihre Zahnarztpraxis mit Herz!

Zahnarztpraxis Am Kastell
Implantologie und Laserzahnheilkunde.

Freitags offene Sprechstunde!

Öffentlicher Parkplatz vor dem Eingang auf dem 
Kastellplatz (Moerser Weihnachtsmarkt)
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Freie integrative Ganztagsschule eigener Art 

auf der Grundlage der Waldorfpädagogik

Die Schule versteht sich als Lernort für Kin-
der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
sam unterrichtet werden.

SCI:Gemeinschaftsschule
in Moers-Repelen auf der Stormstraße

Anmeldung und Information
SCI:Gemeinschaftsschule
Integrative Ganztagsschule 
Schulleitung: Bernd v. Blomberg
Stormstr. 17, 47445 Moers
Tel. 02841 8808263 · Fax. - 8808264
schule@sci-moers.de
www.gemeinschaftsschule.scimoers.de

Informationsveranstaltungen
nach telefonischer Vereinbarung

Anmeldung zum Schuljahr 

2017/2018 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

16 Vor 200 Jahren froren und hunger-
ten die Moerser wie nie zuvor. Schuld 
am „Jahr ohne Sommer“ war wohl ein 
Vulkanausbruch in Indonesien. 

26 Tortendesignerin Nadine van Ingen 
von der „Cake Factory“ in der Friedrich-
straße liefert eine pikante Version vom 
„Armen Ritter“.

inhaLt

EinFaCh LECKEr

GESChiChtE
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Anmeldung zum Schuljahr 

2017/2018 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

33 Heiner Geißler kommt zum Stadt-
kirchengespräch nach Moers: Dies und 
viele andere interessante Termine finden 
Sie in unserem Veranstaltungskalender.

45 Er leitete in den 70er und 80er Jahren 
drei Bundesministerien: Jürgen Schmude 
ist einer der bekanntesten Moerser und 
schmückt nun unser Poesiealbum.

20 Verkaufsoffene Sonntage sind 
zuletzt in anderen Städten unter-
sagt worden – jetzt sucht auch 
Moers nach einer guten Lösung. 
Statt des verkaufsoffenen Sonntags 
im Advent schlägt City-Manager 
Michael Birr deshalb Late-Night-
Shopping als Alternative vor.

tErminE daS Bin iCh! ruBriKEn

7-12 MOSAIK

14-15 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFACH LECKER

28-29  RATGEBER

30-31  UNTERHALTUNG

32 ExPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

42  IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE

45-46 DAS BIN ICH
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moSaiK

Leihautos am Bollwerk
Das Carsharing-angebot in Moers wird ausge-
baut. Neben dem „Stadtmobil“ gibt es jetzt ein 
weiteres Angebot: eine Kooperation zwischen 
Niag und Ford. Am Bollwerk sind dazu zwei Stell-
plätze für einen Ford Focus und einen Ford Fiesta 
eingerichtet worden. Wer das Carsharing nutzen 
möchte, braucht eine spezielle Kundenkarte: Hält 
man sie zwei Sekunden lang vor das Lesegerät an 
der Windschutzscheibe, öffnet sich die Tür. Den 
Autoschlüssel findet man dann im Handschuhfach. Die Kundenkarte 
kann man in den Niag-Kundencentern für 49 Euro kaufen. Die weiteren Kosten für das Carsharing hängen 
davon ab, welches Auto man fährt – und zu welchen Zeiten. Für einen Ford Focus zahlt man von 22 bis 
8 Uhr pro Stunde 1,90 Euro und von 8 bis 22 Uhr pro Stunde 6 Euro. Man kann aber auch eine Tagespau-
schale für 60 Euro buchen. Für den Ford Fiesta zahlen Kunden zwischen 22 und 8 Uhr einen Stundenpreis 
von 1,50 Euro, tagsüber werden stündlich 5 Euro fällig. Der Tagespreis beträgt 50 Euro. Ab dem zweiten 
Tag verringern sich die Tagespauschalen. Hinzu kommen die Kosten von 0,19 Euro je gefahrenem Kilome-
ter. Für alle Autos besteht eine Haftpflicht-, Teilkasko- und Vollkaskoversicherung.

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

kUnSTverein
PESCHKENHAUS
MOerS e.v.

Dr. klaus-G. Fischer zeichnet mit Texten  
und Musikvideos das farbenreiche Bild  

des bedeutendsten Barockkomponisten

Johann Sebastian Bach  –   
Leben und Werk

Musikalischer Höhepunkt  
des Barock

Samstag, 21. Jan 2017 um 19 Uhr 
eintritt  12 €, vvk 10 € 

Lesung
im Peschkenhaus
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moSaiK

Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131

Ein neuer Wald entsteht
Im Vinner Feld soll ein neuer Wald entstehen, und 
zwar im Dreieck zwischen Vinngraben-, Margareten- 
und Daheimstraße. Dabei forstet Enni rund 45.000 
Quadratmeter einer ehemaligen Ackerfläche zu ei-
nem Mischwald auf. Dafür sollen rund 18.000 heimi-
sche Baum- und Straucharten angepflanzt werden. 
Bei dem neuen Wald handelt es sich um eine soge-
nannte Ausgleichsfläche für Baumaßnahmen im Kreis 
Wesel, auf der neu geschaffene Naturräume entste-
hen. „Bauträger können hier im Zuge ihrer Baumaß-
nahme so viel Fläche erwerben, wie sie als gesetzli-
chen Ausgleich brauchen“, erklärt Enni-Wassermeister 
Bernd Kamradt. Den neuen Mischwald hat Enni be-
reits an Träger großer Bauprojekte vermarktet. „Hierzu 
zählt auch das Moerser Krankenhaus Bethanien, das 
expandiert und für neue Gebäude einen großen Be-
darf an Ausgleichsflächen hat.“ Im Moment können In-
teressierte aber noch nicht im Wald spazieren gehen, 
da die jungen Setzlinge wie Stieleichen, Hainbuchen 
oder Haselsträucher mit einem Zaun vor Wild ge-
schützt werden. „Der Zaun wird aber nach fünf Jahren 
wieder verschwinden“, so Kamradt. „Danach überlas-
sen wir den Wald wieder ganz der Natur.“

Bahnhof: Bauarbeiten auf Eis
Die Fertigstellung des Bahnhofstunnels wird sich wei-
ter verzögern. Dafür gibt es mehrere Gründe: Einerseits 
kommt es zu einem zeitwei-
ligen Baustopp, denn die 
winterlichen Temperaturen 
führen zu Problemen beim 
Fliesenkleben. Andererseits 
sind die Stadt und die Deut-
sche Bahn sich über die Fi-
nanzierung noch uneins. 
Schon in der Vergangenheit 
war es wegen der Deckensa-
nierung und der Treppen zu 
Verzögerungen gekommen. 
Die Bauarbeiten am Bahn-
hof sollen voraussichtlich 
nach der Frostperiode wei-
tergehen. Die Stadt investiert zirka 1,8 Millionen Euro und 
bindet die Ostseite des Bahnhofsgebäudes mit einem Per-
sonentunnel zur Lotharstraße (Foto) an. 
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moSaiK

hundesteuer steigt auf 120 Euro
ab 1. Januar müssen Moerser Hundebesitzer mehr Steu-
ern für ihre Lieblinge zahlen. Die Steuer für einen Hund 
steigt von 110 auf 120 Euro pro Jahr. Bei zwei oder mehr 
Hunden sind es ebenfalls jährlich 10 Euro mehr pro Tier als 
bisher: 136,50 Euro bei zwei Hunden und 153 bei drei Hun-
den pro Tier. Damit werden Hundebesitzer in Moers stär-
ker zur Kasse gebeten als etwa in Kamp-Lintfort (78 Euro 
je Hund), Rheinberg (80 Euro) oder Neukirchen-Vluyn (100 
Euro). Duisburger hingegen zahlen mehr: 132 Euro je Hund.

Bedarf an  
tageseltern wächst
Der Bedarf an qualifizierter Kinder-
betreuung steigt, die Tagespflege 
gewinnt an Bedeutung. Deshalb 
freut sich das Evangelische Familien-
bildungswerk Moers darüber, sechs 
Frauen als Tageseltern neu zertifiziert 
zu haben. In 160 Stunden haben sie 
sich dafür fit gemacht, sich pädagogische Grundkenntnisse angeeignet und 
sich mit rechtlichen und organisatorischen Fragen auseinandergesetzt. Dozentin Margret Spickers (im 
Foto links) bereitete Tülay Kocoglu, Tanja Keiemburg, Monika Albin, Susanne Jaschinski, Betül Barman 
und Marion Migge auf ihre neuen Aufgaben vor. Wer sich mit dem Gedanken trägt, ebenfalls Tagesmut-
ter oder -vater zu werden: Die nächste Qualifizierung beginnt im Februar, weitere Infos unter  100135.  
Ein Informationsabend findet am 13. Januar um 18 Uhr im Stadtteilbüro Nano auf der Reinhold-Büttner-
Straße 33 statt.
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moSaiK

John-dennis renken  
ist der neue improviser
Er hat schon mal mit Udo Jürgens auf der 
Bühne gestanden, aber massentauglich ist 
seine Musik eher nicht: Der neue Moerser „Im-
proviser in Residence“ John-Dennis Renken ist 
ein musikalisch schwer einzuordnender Trom-
peter. Der 35-Jährige ist in seiner Rolle als Im-
proviser der neue Ansprechpartner für musi-
kalische Projekte in der Stadt. Renken kommt 
auf Einladung des Künstlerischen Leiters des 
Moers-Festivals, Tim Isfort. Ein Jahr lang wird 
er alleine oder gemeinsam mit anderen in Moers Konzerte geben und 
mit Moersern zusammen musizieren. Renken stammt aus Bremen, lebt aber seit seiner Studienzeit in Essen.  
Renken hat bereits mehrere Preise gewonnen, darunter den Jazzpreis Ruhr 2011. Der verheiratete Vater  
einer anderthalbjährigen Tochter ist musikalisch schon viel herumgekommen: auf Festivals in Amsterdam und 
Brüssel und bei Konzerten in Europa, Nordafrika, Mittelamerika und den USA. Auch beim Moers-Festival hat er 
schon gespielt, 2015 in der „Röhre“.

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen 
Ihnen ein 

frohes und 
erfolgreiches  Jahr 2017!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz
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Kinder ins Kino!
Bereits zum zehnten Mal finden zu 
Beginn des Jahres die landesweiten 
SchulKinoWochen NRW statt, das größ-
te filmpädagogische Projekt des Lan-
des. An diesen ist auch das Atlantic-
Kinocenter in Moers beteiligt, und zwar 
vom 26. Januar bis zum 2. Februar. In 
diesem Zeitraum werden unterschied-
liche Filme gezeigt, die sich an Schüler 
verschiedener Altersklassen richten. 
Das Motto lautet wie in den Vorjahren 
„Zusammen – leben.sehen.lernen“. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt erneut auf den 
Themen Migration und Inklusion. Die Filme und Begleitveranstaltungen sollen dazu beitragen, Brücken 
zu anderen Menschen zu bauen und neue Blickwinkel aufzeigen. Im Atlantic-Kinocenter läuft unter an-
derem der Film „Tschick“ (Foto) von Fatih Akin nach dem Jugendbuch von Wolfgang Herrndorf. Der Film 
erzählt von zwei Jugendlichen, die mit einem gestohlenen Auto quer durch Ostdeutschland in Richtung 
Walachei fahren. Außerdem werden die Filme „Findet Dorie“, „Alles steht Kopf“ oder „Das Tagebuch der 
Anne Frank“ gezeigt. Alle Filme haben Bezüge zum Lehrplan und können mit kostenlosem pädagogi-
schen Begleitmaterial im Unterricht vor- und nachbereitet werden. Der ermäßigte Eintrittspreis für die 
Vorführungen beträgt 3,50 Euro, Lehrkräfte und Begleitpersonen haben freien Eintritt. Die Schüler kön-
nen auch an einem Filmkritikwettbewerb teilnehmen und Preise für die gesamte Schulklasse gewinnen. 
Weitere Infos unter: www.schulkinowochen.nrw.de. 
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Erst gefeiert, dann geschreddert
Zwischen dem 9. und 20. Januar sammelt Enni wieder 
kostenlos Weihnachtsbäume ein. Die Abholung erfolgt 
nach und nach in zehn Bezirken. Sie beginnt in Teilen 
von Kapellen und Vennikel und endet 
in Hochstraß. „Man kann sich daran 
orientieren, wann in seiner Straße 
die Restmülltonne abgeholt wird“, 
erklärt Enni-Pressesprecher 
Herbert Hornung. Die genau-
en Termine sind im Abfall-
kalender unter www.enni.
de nachzulesen. Wer seinen 
Weihnachtsbaum abholen 
lassen möchte, muss das 
nicht anmelden – sondern 
kann den Baum einfach am 
Abholtag bis 7 Uhr morgens vor 
die Tür stellen. „Der Baum sollte auf 
dem Gehweg liegen oder zumindest 
direkt am Gehwegrand“, so Hornung. Aus Vorgärten oder 
der Einfahrt darf Enni nämlich keine Abfälle holen. Außer-
dem muss der Baum abgeschmückt sein – es sollte also 
kein Lametta oder anderes Schmuckwerk am Baum hän-
gen. Die Bäume werden im Abfallentsorgungszentrum 
Asdonkshof geschreddert und verwertet.

Seit 1957

Neukirchen-Vluyn 
Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall
Moers
Hülsdonker Str. 45b-d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

Meisterbetrieb
Eigene Abschiedsräume
Bestattungsvorsorge 
mit Treuhandabsicherung
Zertifizierung 
nach DIN EN ISO 9001: 2008

Freibad soll  
im Juni öffnen
Das Freibad am Solimare soll im 
Juni eröffnen. Das alte Freibad wird 
derzeit grundlegend modernisiert 
und mit Wasserspielgeräten ausge-
stattet, die man bei schlechten Wet-
terlagen abstellen und bei Besucher-
anstürmen schnell wieder in Betrieb 
nehmen kann. Das 50-Meter-Becken 
wird auf 25 Meter gekürzt und 
ebenso wie das Nichtschwimmerbecken und der Kleinkinderbereich moder-
nisiert. Hinzu kommen noch ein Beachbereich mit Spielattraktionen und eine Großrutschenanlage für 
das neue Freibadbecken. Freibadbesucher können in den Sommermonaten auch einen Abstecher ins 
Aktivbad machen – denn das ist über Flügeltüren mit dem Freibad verbunden. „Mit diesem Modell ha-
ben wir schon beim Betrieb des Traglufthallenbades gute Erfahrungen gemacht“, so Dirk Hohensträter, 
Geschäftsführer von Enni Sport & Bäder. Neben dem Solimare soll auch ein Wohnmobilstellplatz einge-
richtet werden.
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www.ingo-brohl.nrw
FÜR MOERS & NEUKIRCHEN-VLUYNIN DEN LANDTAGIn ein gutes

Jahr 2017!

hommage  
an die heimat
Die beiden niederrhein-Poeten 
Christian Behrens und Thomas Huns-
mann gastieren  von Januar bis April 
mit ihrem neuen Programm „Nieder-
rhein – ist besser so!“ wieder im Klei-
nen Reichstag. Es ist bereits das 16. 
Bühnenprogramm des Kleinkunst-
theaters namens „Kleine Welten“. Die 
beiden Künstler führen mit einer Mi-
schung aus Text, tollen Bildern und Musik durch 
den Abend: Christian Behrens mit Gedichten, Liedern und einer Diashow, Thomas Hunsmann begleitend 
am Klavier. Das Programm wird jeden Dienstag ab 19 Uhr im Kleinen Reichstag gezeigt, Uerdinger Straße 64. 
 Der Eintritt kostet 25 Euro, dazu gibt es auch ein niederrheinisches Essen. Weitere Informationen bei 
Christian Behrens unter  02065/ 899707 oder 0178/ 6111779.

12



Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

HERZLICH
WILLKOMMEN IM

Neu: Unsere
Beratungstage!
2 Tage – 1 Thema
im Fokus
Fachberatung, Trends
und Tipps während
der Geschäftszeiten

1. Thema:

Orchideen
13. und 14. Januar

Orchideenwoche
15. bis 21. Januar

Gartenjahr 2017
Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de



Was kostet  
das Wohnen?  
In Moers wohnt es sich günstiger als 
in Krefeld, Kamp-Lintfort und Kempen. 
Ein Beispiel: Für eine 60 Quadratmeter 
große Wohnung zahlt man in Moers 
durchschnittlich 383,40 Euro. Das sind gut 
210 Euro weniger als für eine Wohnung 
derselben Größe im teuren Düsseldorf 
(dort: 596,40). Noch günstiger als Moers 
ist Duisburg: Dort zahlen Mieter 70 Cent 
weniger pro Quadratmeter, was bei einer 
60-Quadratmeter-Wohnung 43,20 Euro 
ausmacht. Dabei handelt es sich natür-
lich nur um Kaltmieten. Nebenkosten für 
Strom, Heizung, Müll und so weiter kom-
men noch hinzu. Zusammen mit anderen 
Lebenshaltungskosten können höhere 
Nebenkosten dazu führen, dass der Vor-
teil günstigerer Kaltmieten unterm Strich 
wieder zusammenschmilzt. 

14



KrEFELd 

moErS

duiSBurG

Kamp-LintFort

KEmpEn

düSSELdorF

6,52 €/m² 
6,39 €/m² 
5,67 €/m² 

6,80 €/m²
7,72 €/m² 
9,94 €/m²

*prEiS pro QuadratmEtEr Für EinE 60 QuadratmEtEr 
GroSSE WohnunG. QuELLE: WohnunGSBoErSE.nEt

moers in Zahlen

Foto:  Pixabay

*
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Der Hungerwinter
KLima  Vor 200 Jahren machte den Moersern ein beispiellos harter Winter  
zu schaffen. Die kuriose Ursache war ein Vulkanausbruch in Indonesien.  
Von Maren Tönisen

Er gilt als der Vulkan, der den Winter ge-
bracht haben soll: der Tambora. Im April 
1815 brach er im heutigen Indonesien aus, 

auf der Insel Sumbawa. Infolge des Ausbruchs 
soll es in vielen Teilen der Welt und auch in Moers 
einige Monate später zu einer schier unglaubli-
chen Kälte gekommen sein. Durch die Eruption 
des Vulkans waren offenbar Asche und magne-
tische Gase in die Stratosphäre gelangt, die dort 
sogenannte Aerosole bildeten. Über Monate 
hinweg sollen, so spekulieren Meteorologen, die 
Winde die Aerosole über den ganzen Globus ver-

Gemälde des frühen 19. Jahrhunderts zeugen vom hungerwinter.

teilt haben. Dadurch wurden die Sonnenstrahlen 
abgeschirmt. Die Folge war eine mehrjährige Ab-
kühlung, die erst endete, als Regen die Aerosole 
nach und nach aus der Atmosphäre wusch. Die 
Experten sind sich aber keineswegs sicher, ob 
es nicht schon zuvor Vulkanausbrüche gegeben 
hatte, die die Atmosphäre veränderten und für 
die ungewöhnliche Kälte im sogenannten „Jahr 
ohne Sommer“ sorgten.

als sicher gilt allerdings, dass es sich um eine 
der heftigsten Vulkanexplosionen der jüngeren 

GESChiChtE
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Der Hungerwinter

thomas ohl hat sich in 
Stadt- und Landesarchiven 
auf Spurensuche zum 
hungerwinter begeben.

GESChiChtE

Menschheitsgeschichte handelte. Der Kulturwis-
senschaftler Gillen D’Arcy Wood schildert den 
Vulkanausbruch als erste globale Klimastörung 
der Neuzeit, als eine Natur- und Umweltkatast-
rophe, wie die Menschen sie vorher und danach 
nicht erlebten. Allein durch den Tsunami, den die 
Eruption auslöste, müssen über 100.000 Men-
schen gestorben sein. Gillen D’Arcy Wood glaubt 
allerdings eher, dass die weitreichenden Folgen 
des Ausbruchs weltweit mehrere Millionen Men-
schen das Leben gekostet haben – durch Folgen 
wie Cholera, Fleckfieber, Seuchen oder schlicht 
den Hungertod.

Doch welche Folgen hatten der Vulkanaus-
bruch und der daraus resultierende Hungerwin-
ter 1816/17 konkret für die Moerser? Dieser Frage 
ist Thomas Ohl, Historiker und wissenschaftlicher 
Mitarbeiter des Preußen-Museums Nordrhein-
Westfalen, auf den Grund gegangen. Zunächst 
muss man wissen, dass es den Bauern zu die-
ser Zeit am Niederrhein eigentlich gar nicht so 
schlecht ging. Die Höfe hatten eine ordentliche 
Struktur, die Beschäftigten ein gutes Auskom-
men. „In Normaljahren gab es sogar Exporte“, 
berichtet Ohl. Doch dann kam die Klimakatas-
trophe. Plötzlich und unerwartet. Und was das 
Schlimmste war: Sie kam nach den Napoleo-
nischen Kriegen. Auch wenn es den Menschen 
eigentlich nicht schlecht ging, so hatten sie 
durch den Krieg keine Lebensmittelvorräte mehr. 
„Knechte oder Tagelöhner gerieten nun in einen 
Teufelskreis“, erzählte Ohl gebannten Zuhörern 
in der Moerser Volkshochschule. Die Klimakata-
strophe brachte zum allem Überfluss auch noch 
Überschwemmungen mit sich. Lag der Rheinpe-

gel bei Düsseldorf 1814 noch bei 4,6 Fuß, war er 
zwei Jahre später auf 10 Fuß gestiegen. Durch die 
Überschwemmungen konnten die Knechte und 
Tagelöhner nicht mehr auf den Feldern arbeiten, 
verdienten nichts mehr und konnten sich nichts 
mehr zu essen leisten. 

Gleichzeitig stieg der Preis für Lebensmittel in 
den Hungerjahren 1816/17 an. Im Winter war die 
Nahrung weiter knapp, die Situation verschärfte 
sich. Der König in Berlin, Friedrich Wilhelm III. von 
Preußen, kaufte für die Bevölkerung 3000 Tonnen 
Roggen für einen horrenden Preis. Im Dezember 
1816 fror die Ostsee zu. 

In Moers konnten zu dieser Zeit die Bürger ihr 
Brot nur mit einem sogenannten Berechtigungs-
schein bekommen. Auf dieser Karte stand genau 

Vulkanausbrüche einst und heute
Nach Schätzungen von Wissenschaftlern sind beim Vulkanausbruch des Tambora zwischen  
30 und 50 Kubikkilometer Magma ausgeworfen worden. Die Folgen für die Menschen damals 
waren verheerend. Aber auch heute noch können Vulkanausbrüche dramatische Konsequenzen 
haben. So gab es zum Beispiel 1991 beim Ausbruch des Pinatubo, einem Vulkan auf den Philip-
pinen, rund 1.000 Tote. Und selbst in Deutschland, weit entfernt von Vulkanausbrüchen, sorgen 
diese auch heute noch für spektakuläre Folgen – wie der Ausbruch des isländischen Eyjafjallajökull 
im Jahr 2010 zeigte. Eine riesige Aschewolke beeinträchtigte damals den Luftverkehr über Europa, 
Millionen von Menschen wurden am Reisen gehindert. Verglichen mit den dramatischen Folgen 
des Vulkanausbruchs vor 200 Jahren war das allerdings für die meisten verschmerzbar. 
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� (02841) 1720 glas-janssenwww. .de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen

besuchen Sie unsere

Ausstellung

perfekter
Wärmeschutz

GESChiChtE

Eine nachweisliste führt moerser Familien auf, die mit 
dem sogenannten ostsee-roggen versorgt wurden. 

vermerkt, wie viel Brot einem Bür-
ger zustand. Dennoch ging irgend-
wann das Brot aus. „An zwei Tagen 
gab es in Moers überhaupt kein 
Brot mehr zu kaufen“, so Thomas 
Ohl. Der damalige Bürgermeister 
versuchte, Nahrungsmittel für 
die notleidenden Menschen zu 
organisieren und Spenden zu 
sammeln. Die hatten derweil be-
gonnen, Mehl mit Sägemehl zu 
strecken. Aus ihrer Not heraus 
sollen sie sogar Katzen und Hun-
de gegessen haben. Es existieren 
noch Listen, auf denen die not-
leidenden Familien aufgeführt 
sind. In Moers war ein Fünftel 
der Bevölkerung auf Hilfsmaß-
nahmen angewiesen.

Im Jahr 1817 war die Not endlich überstanden. 
Am Niederrhein wurden große Feste gefeiert, die 
Menschen dachten wieder positiver. Während auf 
einem Taler im Hungerwinter 1816/1817 noch eine 
Frau zu sehen war, die in ein Tuch weint, im über-
tragenen Sinne vielleicht sogar am Hungertuch 
nagt, zeigte ein Taler im Jahr darauf schon wieder 
volles Getreide. Geblieben ist aber ein Name, den 
das Hungerjahr 1816 vom Volksmund erhalten 
hatte, nämlich: „Achtzehnhundertunderfroren“.

Gillen d'arcy Wood: 
Vulkanwinter 1816. die 
Welt im Schatten des 
tambora. Verlag: theiss, 
2015. 336 Seiten; 29,95 
Euro. iSBn: 3806230153.
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Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Lasten verteilen
Belasten Sie sich nicht mit Dingen, die Ihnen das Leben schwer machen.
Einen großen Teil davon können wir Ihnen abnehmen. Wir beraten Sie gerne 
in allen Steuer- und Rechtsfragen und erarbeiten mit Ihnen gemeinsam eine 
optimale Strategie nach Ihren Wünschen. Mit starken Partnern an Ihrer Seite, 
einer kompetenten Beratung und einer klugen Strategie wird Ihnen so manche 

Last von den Schultern genommen.

STEUER- ,  RECHTSBERATUNG,  CONSULTING



Später Samstag 
statt Sonntag?

handEL  Verkaufsoffene Sonntage sind in die Diskussion geraten. Auch in Moers 
wird nun neu überlegt. Zur Debatte steht ein Late-Night-Shopping an mehreren 
Samstagen. Von Maren Tönisen

Ende Januar wird auch in Moers über die 
verkaufsoffenen Sonntage diskutiert. Ver-
treter von Unternehmen wie Braun, Saturn 

und andere lokale Vertreter beraten auf Einla-
dung des Stadtmarketings, wie es weitergeht 
sonntags in Moers. „Die verkaufsoffenen Sonn-
tage stehen auf dem Prüfstand“, sagt Stadtmar-
keting-Chef Michael Birr. Mehrere verkaufsoffene 
Sonntage in Nordrhein-Westfalen sind in letzter 
Zeit durch Gerichte gekippt worden, mit unter-
schiedlicher Begründung. Vor allem muss ein 
verkaufsoffener Sonntag immer einen anerkann-

Was ist demnächst an den verkaufsoffenen Sonntagen in moers los?

titELthEma

ten Anlass haben, zum Beispiel ein Stadtfest –  
in einigen Städten fehlte es schlicht an einem 
solchen. Und zweitens muss nachgewiesen wer-
den, dass der Anlass selbst mehr Menschen in die 
Stadt lockt, als es der verkaufsoffene Sonntag tut. 
So stellt sich natürlich auch in Moers nun die Fra-
ge, ob die entsprechenden Bedingungen erfüllt 
werden. 

Vor allem beim verkaufsoffenen Adventssonn-
tag könnte es laut Stadtmarketing-Chef Birr 
durchaus sein, dass eher die Geschäftsöffnung 
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Später Samstag 
statt Sonntag?

michael Birr hat  
einen Vorschlag:  
Late-night-Shopping.

titELthEma

die Menschen in die Stadt lockt – und weniger 
der Anlass. Der Anlass nennt sich „Advent im 
Lichterglanz“ und besteht aus einer weihnacht-
lich illuminierten und geschmückten Innenstadt, 
angebunden an den Weihnachtsmarkt und be-
gleitet von Aktionen der Einzelhändler. Streng 
genommen müsste das Stadtmarketing zur 
Rechtfertigung dieses Verkaufs-Sonntags also 
ein Fest schaffen, das mehr Menschen anzieht. 
Der Moerser City-Manager wird in der Diskussion 
Ende Januar aber wohl eher eine andere Option 
vorschlagen: Und zwar könnte es als Alternati-
ve für den verkaufsoffenen Sonntag im Advent 
künftig an den vier Samstagen vor Weihnachten 
verlängerte Öffnungszeiten geben, nämlich bis 
22 Uhr. Birr spricht von einem „Late-Night-Shop-
ping“. Ein Fest wird dann wohl nicht stattfinden, 
dafür soll es aber besondere Aktionen geben. 
Michael Birr denkt dabei zum Beispiel an eine 
einheitliche Schaufenstergestaltung, aber auch 
an Modenschauen und Rabattangebote.

Mit dem Late-night-Shopping wären auch 
geringere Ausgaben verbunden, als man bei 
sonstigen Veranstaltungen hat: „Mit der Strom-
versorgung, dem Sanitätsdienst und den Sicher-
heitskosten ist man bei Großveranstaltungen 
schnell bei 15.000 bis 20.000 Euro“, so Birr. Die 
Anforderungen würden auch immer höher – 
zum Beispiel fürs Sicherheitspersonal. Diese Aus-
gaben müsse man erst einmal eintreiben. „Das 
bräuchten wir beim Late-Night-Shopping nicht“, 
erklärt Birr. Er ist zuversichtlich, die Einzelhändler 
von seiner Idee überzeugen zu können, sagt aber 
auch: „Es sind zunächst nur Vorschläge. Ob und 
wie der Einzelhandel darauf reagiert, müssen wir 
abwarten.“ 

und wie sieht es mit den Festen rund um die an-
deren verkaufsoffenen Sonntage aus? Zur Debat-
te stehen der Moerser Frühling und der Moerser 
Herbst in der Innenstadt, außerdem das Kapelle-
ner Apfelfest, bei dem die Geschäfte in Kapellen 
und Holderberg geöffnet sind. Bieten die Veran-
staltungen genug Anlass für einen verkaufsof-
fenen Sonntag? „Das Kapellener Apfelfest bietet 
auf jeden Fall Grund genug, das ist für mich ganz 
klar. Da kommen jedes Jahr Tausende von Men-
schen hin“, meint Michael Birr. Darauf, ob der 
Moerser Frühling und Moerser Herbst genehmi-

gungsfähig sind, mag Birr nicht direkt eingehen. 
Sein Vorschlag bei dem Treffen im Januar wird, 
neben dem Late-Night-Shopping, aber lauten: 
zwei verkaufsoffene Sonntage in Moers – beim 
Moerser Frühling und Moerser Herbst. Eben jene 
Sonntage also, für die das Stadtmarketing verant-
wortlich zeichnet. Das Apfelfest hingegen wird 
vom Kapellener Küchen-Fachhandel Berger ver-
anstaltet. 

Das Stadtmarketing hat seine beiden verkaufs-
offenen Sonntage in der Innenstadt bereits be-
antragt: zum Moerser Frühling am 9. April und 

der aktuelle Streit
Zuletzt sind in mehreren Fällen verkaufs-
offene Sonntage abgesagt worden – zum 
Beispiel in Frankfurt am Main, Mönchen-
gladbach-Wickrath und Wuppertal. In 
Wuppertal hatte die Gewerkschaft Verdi 
gegen die Stadt geklagt, weil die Gründe 
für einen verkaufsoffenen Sonntag nicht 
ausreichten. In Münster hat es kürzlich 
sogar den bundesweit ersten Bürgerent-
scheid über verkaufsoffene Sonntage 
gegeben. Mit dem Ergebnis, dass die 
Geschäfte dort mindestens bis 2019 sonn-
tags geschlossen bleiben.
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 2001 in Moers

zum Moerser Herbst am 8. Oktober. Bei gutem 
Wetter erwarten die Veranstalter, dass jeweils 
etwa 20.000 Besucher in die Innenstadt kommen. 

Die Einzelhändler stehen der Diskussion um 
die verkaufsoffenen Sonntage mit gemischten 
Gefühlen gegenüber. Helga Weiß etwa, Inhabe-
rin der Tabakstube in der Friedrichstraße, findet: 
„Die Besucher sehen den verkaufsoffenen Sonn-
tag vor allem als Freizeitgestaltung, die Kaufkraft 
bleibt aus.“ Weil ihr Laden oft als Sehenswürdig-

keit angesehen würde, spazierten zwar mehr 
Menschen als üblich hinein. Das führe aber auch 
dazu, dass an den Verkaufssonntagen vier anstatt 
der üblichen zwei Mitarbeiter im Laden stehen 
müssten, was wiederum ihre Unkosten erhöhe. 
Sie öffnet trotzdem immer wieder sonntags ihre 
Türen. Denn es sei schlecht, argumentiert Helga 
Weiß, wenn manche Händler geöffnet, andere 
aber geschlossen hätten. 

Ähnlich sieht das ulla Volkmann, Inhaberin 
von „Ullas Lädchen“ ganz in der Nähe. „Verkaufs-
offene Sonntage könnte man abschaffen“, meint 
sie. Damit die Stadt an den verkaufsoffenen 
Sonntagen aber nicht wie ausgestorben ist, öff-
net auch sie ihr Woll- und Stoffgeschäft. „Mitge-
fangen, mitgehangen“, meint sie. Aber eigentlich 
findet Ulla Volkmann: „Am Sonntag will man was 
mit der Familie machen.“

Beatrice Marfing, die ein paar Meter weiter im 
„Kleinen Storch“ Second-Hand-Kindersachen 
verkauft, freut sich regelrecht auf die verkaufsof-
fenen Sonntage: „Mir macht es Spaß, an verkaufs-
offenen Sonntagen zu arbeiten. Es sind viele Leu-
te in der Stadt, viele Familien. Da herrscht einfach 
gute Stimmung.“ Und auch, wenn die Leute an 
dem Sonntag nichts kaufen würden – viele kä-
men ein anderes Mal wieder, unter der Woche. 

anstrengend allerdings findet auch sie es, 
nach einer arbeitsreichen Woche an einem ver-
kaufsoffenen Sonntag im Geschäft zu stehen. 
Und genau das ist, was den Kirchen und den Ge-
werkschaften ein Dorn im Auge ist. Dominik Ko-
fent, stellvertretender Geschäftsführer von Verdi 
Linker Niederrhein, sagt: „Obwohl vier verkaufs-
offene Sonntage gesetzlich erlaubt sind, finden 
wir das eigentlich schon zu viel. Der Sonntag 
sollte frei sein.“ 

auch die Linken sprechen sich eindeutig gegen 
Shoppingsonntage aus. Der Fraktionsvorsitzende 
Heiner Napp sagt: „Nach dem Motto ‚Sonntags 
gehören Mama und Papa mir‘ sind wir eindeutig 
gegen eine Ausdehnung verkaufsoffener Sonnta-
ge. Wir unterstützen dabei voll und ganz die Linie 
der Gewerkschaft Verdi, zum Schutze der Arbeit-
nehmer viele verkaufsoffene Sonntage zu verhin-
dern. Diese müssen auf ein absolutes Minimum 

tabakhändlerin 
helga Weiß ist gegen 
Sonntagsöffnungen. 
Sie öffnet trotzdem. Fo
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begrenzt werden und dürfen allenfalls mit einer 
übergeordneten Veranstaltung einhergehen.“

Die Linken liegen dabei auf einer Linie mit den 
Kirchen. Die katholischen Verbände im Kreiskomi-
tee Wesel setzen sich schon lange für den Schutz 
des freien Sonntags ein. Wolfgang Kürten, Ge-
schäftsführer des Kreiskomitees der Katholiken 
und KAB-Mitglied, warnt vor einer „totalen Öko-
nomisierung des Lebens“ und einem „Ausverkauf 
der Zeit“. Natürlich, so Kürten, werde es immer 
Menschen geben, die sonntags arbeiten müss-
ten, zum Beispiel Pfarrer, Ärzte, Krankenschwes-
tern, Polizeibeamte, Lokführer, Altenpfleger und 
so weiter. Die Tätigkeiten dieser Personen stün-
den aber im Dienst der Menschen und nicht im 
Dienst einer immer weiter wachsenden Gewinn-
maximierung. Ähnlich sieht das Pfarrer Torsten 
Maes von der Evangelischen Kirchengemeinde 
Moers – er spricht auf Anfrage des MM vom 
Sonntag als einem schützenswerten „Inselchen“, 
das zur Erholung aufrechterhalten werden müsse.

Ganz anders sehen das natürlich die Einzel-
handelsverbände. Die Kritik an den derzeitigen 
Ladenschluss-Regelungen von Wilhelm Bom-
mann, Chef des Handelsverbands Niederrhein,  
fällt scharf aus: „Warum sind unsere Autobahnen 
Richtung Holland am Sonntagmittag so voll? Wa-
rum haben Onlineshops am Sonntagnachmittag 
den höchsten Bestelleingang?“ Bommann emp-
findet die Argumentation der Kirchen als nicht 
stichhaltig. Immerhin würden die verkaufsoffe-
nen Sonntage die Hauptgottesdienstzeiten ja 
berücksichtigen – am Sonntag gehe es deshalb 
ja meist auch erst ab 13, manchmal ab 12 Uhr 
los. Außerdem würden sich auch örtliche Verei-
ne und kirchennahe Gruppen an den Stadtfes-
ten beteiligen. Unterm Strich jedenfalls findet 
Bommann, dass eine Begrenzung auf vier Ver-
kaufssonntage pro Jahr für Moers konsensfähig 
ist. „Der nordrhein-westfälische Gesetzgeber ist 
aber gefordert, über den Sinn oder Unsinn der 
Anlassbezogenheit von verkaufsoffenen Sonn-
tagen nachzudenken.“ Auch Otfried Kinzel, Vor-
sitzender des Initiativkreises Moers, appelliert an 
die Politik. „Ich finde es nicht gut, dass ein ver-
kaufsoffener Sonntag an einen Anlass geknüpft 
sein muss. Damit beschneidet man die Kommu-
nen in ihren Gestaltungsmöglichkeiten.“

Die Moerser SPD positioniert sich in der Frage 
der verkaufsoffenen Sonntage weniger eindeu-
tig. Der Fraktionsvorsitzende Mark Rosendahl 
meint: „Einerseits wollen wir als Einkaufsstadt 
Moers, dass die Kaufleute ein gutes Geschäft 
machen. Anderseits teilen wir aber auch die Mei-
nung von Gewerkschaften und Kirchen, dass der 
Sonntag ein arbeitsfreier Tag sein sollte. Als SPD-
Fraktion wollen wir sparsam mit Sonntagsöffnun-
gen umgehen.“ Wenn ein verkaufsoffener Sonn-
tag stattfinde, dann nur, wenn eine Veranstaltung 
ihn rechtfertige. Die vier verkaufsoffenen Sonnta-
ge in Moers, die jeweils zu Anlässen stattfinden, 
findet die SPD deshalb okay. Eine Ausweitung der 
verkaufsoffenen Sonntage lehnt die Fraktion aber 
grundsätzlich ab, vor allem wegen der zusätzli-
chen Belastung für die Beschäftigten. 

Die Grünen sehen das ähnlich: „Die Lasten zu-
sätzlicher verkaufsoffener Tage tragen immer 
Verkäuferinnen und Verkäufer. Wir sind der Mei-
nung, dass die derzeitigen Sonntagsöffnungen 
der Geschäfte absolut angemessen und ausrei-
chend sind“, so Ratsmitglied Gudrun Terstee-

haben die Geschäfte 
an künftigen advents-
samstagen bis 22 uhr 
auf?

Late-night-Shopping?
Welche Regeln würden für ein künftiges 
Late-Night-Shopping in Moers gelten? Mon-
tags bis freitags dürfen Geschäfte derzeit 
ohne zeitliche Begrenzung öffnen. Sams-
tags dürfen sie ohne Genehmigung von  
0 bis 22 Uhr geöffnet sein. An bis zu vier Sams-
tagen im Jahr dürften sie auch bis 24 Uhr 
öffnen, dies aber nur mit Genehmigung.
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Shoppen am Sonntag? 
manchen macht’s 

Spaß, andere finden’s 
unnötig.

titELthEma

Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte

gen. „Für verbesserungsfähig halten wir aber die 
innerstädtischen Vereinbarungen über einheit-
liche Öffnungszeiten unter der Woche und spe-
ziell am Samstag. Einheitlichere Öffnungszeiten 
würden dem Einzelhandel helfen.“ Dass man die 
Öffnungszeiten in Moers vereinheitlichen sollte, 
finden übrigens auch einige vom MM befragte 
Einzelhändler. Und die Partei „Die Grafschafter“ 
fordert sogar, weit mehr als die verkaufsoffenen 
Sonntage zu hinterfragen: Um die Innenstadt 
und den Einzelhandel attraktiver zu machen und 
weiterzuentwickeln, brauche es einen eigenen 
Plan. Dieser Plan, analog zum „Moerser Leitbild 
2020“, müsse sowohl Vorgaben als auch selbst 
gesteckte Ziele beinhalten. Ein „Leitbild Innen-
stadt + Einzelhandel“ nennt der Grafschafter-
Vorsitzende Claus Peter Küster dieses Ziel. 

Küster ist ein erklärter Gegner der verkaufsoffe-
nen Sonntage: „Es sollte mindestens einen Tag in 
der Woche geben, um sich für sich, seine Familie 
und Freunde Zeit zu nehmen und Kraft zu tan-
ken. Auch einfach mal nichts zu tun, ist ein Luxus, 
den es sich zu leisten lohnt.“ Küster glaubt sogar, 

dass der Wegfall ein wertvolles Alleinstellungs-
merkmal sein könne. Der Wegfall könnte aus 
seiner Sicht auch dazu führen, dass endlich neue 
Formen des Kaufanreizes eingeführt würden. 

auch die Moerser CDu hält andere Punkte 
für wichtiger, um den Einzelhandel zu stärken. 
Der Fraktionsvorsitzende der CDU im Moerser 
Rat, Ingo Brohl, nennt auf Anfrage des Moerser 
Monats die Sauberkeit in der Stadt, modernere 
Parkplatzangebote, einen wöchentlichen Feier-
abendmarkt, die Stärkung des Montags als Ein-
kaufstag vor allem für niederländische Besucher 
sowie eine clevere Verbindung von stationärem 
und Online-Handel als Beispiele. An den derzei-
tigen vier verkaufsoffenen Sonntagen hat Brohl 
aber nichts auszusetzen. „Auch wenn ich per-
sönlich auf verkaufsoffene Sonntage verzichten 
könnte, finde ich die aktuelle, landesweite Rege-
lung angebracht.“ Von diesem Standard als ein-
zelne Stadt abzuweichen, würde nur den Einzel-
handel unnötig schwächen.

Eine spezielle Haltung in der Frage der ver-
kaufsoffenen Sonntage nimmt die Moerser FDP 
ein. Man würde die Sondererlaubnis überhaupt 
nicht mehr benötigen, wenn es nach dem Frak-
tionsvorsitzenden Dino Maas und Martin Borges 
vom FDP-Stadtverband ginge. Martin Borges: 
„Eigentlich ist das ganz einfach: Wenn die Ge-
schäftsleute meinen, dass es sich für sie lohnt, 
sollen sie sich absprechen und jeden Sonntag 
öffnen. Ist der Kaufmannschaft der Personalein-
satz zu groß, dann lassen sie ihre Geschäfte eben 
geschlossen.“ Das Ladenschlussgesetz gehört 
nach Ansicht seiner Partei komplett abgeschafft.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-niederrhein.de

Eine schöne 
  Weihnachtszeit ...

… und ein glückliches und gesundes Jahr 2017
wünscht Ihnen und Ihrer Familie das gesamte Team 

der Volksbank Niederrhein.



Kreativität ist ihr ding: nadine van ingen.

Cake FaCtory 
Friedrichstr. 18

47441 Moers

 02841 - 94 90 313

www.facebook.com/info.cakefactory

EinFaCh LECKEr!

Backen auf  
die schicke art
VErWandLunG  Avocado, Melone und Feta: Nadine van Ingen verpasst 
Armen Rittern eine pikante Rüstung.  Von Achim Bertenburg

pocht ihr Herz indes für ganz andere süße Sün-
den: Torten. Nachdem der Nachwuchs aus dem 
Gröbsten raus war, hat die heute 33-Jährige sich 
eine Karriere als Tortendesignerin gebacken und 
eine „Cake Factory“ in der Friedrichstraße 18 im 
Altstadtdreieck eröffnet. 

Die Inhaberin gibt ihr Wissen in Kursen weiter, 
richtet Kindergeburtstage aus und gestaltet Tor-
ten nach Wunsch. „Backen lasse ich die Torten 
aber von dem Konditor meines Vertrauens“, sagt 
die Zuckerkünstlerin. Diese Klarstellung ist ihr 
vor folgendem Hintergrund wichtig: Um Torten 
backen und verkaufen zu können, herrscht in 
Deutschland Meisterzwang. 

Der 30-jährige Krieg trieb 
verarmte Edelleute in die 
Wegelagerei. Aber was 

sollten sie machen, wenn ihnen 
nicht mehr blieb als altbackenes 
Brot und ein paar Eier? Arme Rit-
ter! Noch heute reitet dieser Re-
zeptklassiker durch die deutsche 
Küche. „Hmmm, lecker, als Kind 
habe ich diese einfache Süßspei-
se sehr gern gegessen“, erinnert 
sich Nadine van Ingen.

Inzwischen selbst Mutter von 
drei Mädels (11, 9 und 7 Jahre), 
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Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Das Ei in einem tiefen Teller mit Milch, Salz, einer Prise Pfeffer, etwas Zucker und etwas 
frisch geriebener Muskatnuss mit einem Schneebesen gut verrühren. Die Brotscheiben für 
zwei Minuten in die Eiermilch einlegen. Damit sie sich gut vollsaugen, nach einer Minute 
wenden. Die Butter und das Pflanzenöl erhitzen, bis die Butter zerläuft. Dann das Brot in 
die Pfanne geben und pro Seite bei mittlerer Hitze knapp drei Minuten braten. Inzwischen 
die Avocado halbieren und den Kern entfernen. Das Fruchtfleisch aus der Schale löffeln 
und in grobe Würfel schneiden. Die Melone ebenfalls würfeln und beides in einer Schüs-
sel mischen. Den Fetakäse dazubröseln. Petersilie und Minze abbrausen, die Blätter klein 
schneiden und zur Avocado-Melonen-Mischung geben. Mit Salz, Pfeffer und einer Prise 
Zucker würzen. Nun die Pfanne vom Herd nehmen. Den Parmesan über die Avocado-Me-
lonen-Mischung reiben und die Cornflakes vorsichtig unterheben. Am Schluss die ganze 
Mischung auf die Brote verteilen.

armer avocado-Melonen-ritter
(für 2 Portionen)

Zutaten:
1 ei
50 ml Milch
Salz, Pfeffer, Zucker
Muskatnuss
4 Scheiben Ciabatta
1 esslöffel Butter
2 esslöffel Pflanzenöl

1 große avocado
200 Gramm Melone
50 Gramm Fetakäse
je 3 Stängel Petersilie und Minze
30 Gramm geriebener Parmesan
1 esslöffel Cornflakes 

EinFaCh LECKEr!

aber zurück zu den „Armen Rittern“, aus denen 
bei Nadine van Ingen „Pikante Ritter“ werden, in-
spiriert von einer Idee des bekannten Kochs Ste-
fan Marquard. Die Cornflakes, die beim folgen-

den Rezept zum Schluss untergehoben werden, 
müssen übrigens nicht sein. Sie sorgen aber für 
einen Knuspereffekt – und machen das Ganze so 
schön kross.
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v rECHtStIPP

Falle des M
onats!

angaben zum  
Energieausweis
dürfen nicht fehlen
Wer eine Immobilie verkaufen 
möchte, muss in der Anzeige den 
Energieausweis und die nach der 
Energieeinsparverordnung erforder-
lichen Pflichtangaben angeben. Eine 
beklagte Firma bewarb in einer Zei-
tungsanzeige den Verkauf eines Zwei-
familienhauses und die Vermietung 
einer Eigentumswohnung ohne An-
gaben zum wesentlichen Energieträ-
ger der Gebäude. Die Immobilienan-
zeigen genügten den Anforderungen 
der Energieeinsparverordnung nicht, 
weil die Pflichtangaben fehlten. 

Dies sei wettbewerbswidrig, urteil-
te das Oberlandesgericht Hamm (Ak-
tenzeichen: 4 U 8/16 und 4 U 137/15). 
Das Vorenthalten von Informationen 
kann geeignet sein, den Verbraucher 
zu einer geschäftlichen Entscheidung 
zu veranlassen, die er andernfalls nicht 
getroffen hätte, kritisieren auch Exper-
ten der Versicherung Arag. Die in den 
Anzeigen nicht angegebenen Infor-
mationen seien für den Verbraucher 
wesentlich. Geklagt hatte ein Umwelt- 
und Verbraucherschutzverein.

Betrüger geben sich als
rauchmelder-Kontrolleure aus
Findige Betrüger nutzen die Unsicherheit der Verbraucher aus, 
wenn es um die Rauchmelderpflicht geht: Sie geben sich als Kon-
trolleure aus, die Wohngebäude auf Rauchmelder überprüfen 
müssten. In Wahrheit wollen sie sich unter einem Vorwand Zutritt 
zur Wohnung verschaffen. 

Bereits vor einem Jahr gab 
es entsprechende Warnun-
gen im Netz. Sie galten al-
lerdings lange als Falschmel-
dung oder Kettenbrief, die 
sich über soziale Netzwerke 
und WhatsApp verbreite-
ten. Offenbar beruhen diese 
Warnungen aber zumindest 
zum Teil auf Tatsachen: In 
den vergangenen Wochen 
sind solche Betrugsversu-
che auch am Niederrhein 
aufgetreten. Im Visier der 
Täter waren dabei vermehrt 
Senioren. In einem Fall 
habe eine Frau ein älteres 
Ehepaar angerufen und 
sich als Mitarbeiterin des 

Ordnungsamtes ausgegeben. Sie kündigte an, dass ein Mitarbei-
ter am Nachmittag vorbeikommen werde, um die Rauchmelder 
zu überprüfen. Als der Mann tatsächlich vor der Tür stand, schöpf-
te die Putzfrau des Ehepaars Verdacht und schickte ihn weg. 

tatsächlich sind seit Januar Rauchmelder in jedem Privathaus-
halt vorgeschrieben. Eine Kontrolle seitens der Polizei, Feuerwehr 
oder der Bauaufsicht der Stadt Moers werde es jedoch nicht ge-
ben, erklärt Pressesprecher Thorsten Schröder. 
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nicht zwischen  
tür und angel
Wenn die nebenkostenvereinbarung inner-
halb einer Wohnanlage geändert werden soll, 
kann das nicht einfach so nebenbei geschehen 
und dadurch legitimiert werden, dass niemand 
formal Beschwerde eingelegt hat. Stattdessen 
ist es erforderlich, dass alle Mieter zustimmen. In 
einem konkreten Streitfall ging eine Eigentüme-
rin dazu über, die Nebenkosten nicht mehr abzu-
rechnen, sondern die bisherigen Vorauszahlun-
gen als Pauschale zu behandeln. Angeblich sei 
das während eines Gesprächs im Treppenhaus 
mit dem Mieter so vereinbart worden. Dessen 
Ehefrau und Mitmieterin sei zwar nicht dabei 
gewesen, habe sich aber in der Folgezeit nicht 
ausdrücklich gegen diese Umstellung gewendet. Der Bundesgerichtshof kam zu dem Ergebnis, man könne 
das Verhalten der Mitmieterin nicht als stillschweigende Zustimmung werten. Deswegen sei die geltend 
gemachte Umstellung der Nebenkostenabrechnung hinfällig. Um einen solchen Schritt juristisch korrekt zu 
begründen, bedürfe es der Einwilligung aller Mieter (Aktenzeichen VIII ZR 326/14).

NETZTEST!1

das original: 
so gut und so gÜnstig

1) connect-Test Festnetz Heft 08/2016 Testsieger bundesweiter Anbieter: MagentaZuhause war nicht Gegenstand des Netztests.  2) Angebot gilt für Breitband-Neukunden, 
die in den letzten drei Monaten keinen Breitband anschluss bei der Telekom hatten, bei Buchung von MagentaZuhause S, M oder L bis zum 30.04.2017. MagentaZuhause S, M und 
L kosten in den ersten 12 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet  MagentaZuhause S 34,95 €/Monat, MagentaZuhause M 39,95 €/Monat und  MagentaZuhause L 
44,95 €/Monat. Ab dem 13. Monat der Mindestvertragslaufzeit kann auf Wunsch innerhalb der Tarifgruppe (bspw. MagentaZuhause) in einen Tarif mit geringerer Bandbreite 
gewechselt werden. Die Mindestvertragslaufzeit des neuen Tarifs beträgt 24 Monate. Voraussetzung ist ein geeigneter Router. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 
6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Monate. MagentaZuhause S ist in fast allen, 
MagentaZuhause M in einigen und MagentaZuhause L in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig von der Verfügbarkeit. Ein  Angebot 
von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Glasfaser Querteilung MutterKind, Format: 148x101 mm, Beschnitt: SSP, Titel: Moers Monat, DU: 10.12.16, ET: 25.12.16

Für nur 19,95 € mtl. zuhause 
telefonieren und mit bis zu 100 MBit/s surfen. 
Ab dem 13. Monat für 44,95 € bzw. auf Wunsch Tarif wechselbar.2

p_ANZ_Glasfaser_MutterKind_148x101_NOV.indd   1 30.11.16   16:37
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Das Moers-Quiz

SuDOKu  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

WItZE DES MonatS

Ein arabischer Ölscheich steht in einer Pariser Galerie. Er sagt: 
„Ich bewundere diesen Picasso. Keiner hat sein Öl so teuer ver-
kauft wie er.“

Was hört man, wenn man sich einen Döner ans Ohr hält? – 
Das Schweigen der Lämmer.

Im Erdkundeunterricht fragt die Lehrerin: „Welcher Fluss ist 
länger: der Rhein oder der Amazonas?“ Peter meldet sich: „Der 
Amazonas!“ Darauf die Lehrerin erfreut: „Gut. Und um wie viel?“ 
Auch da überlegt Peter nicht lange: „Um drei Buchstaben!“

„Schatz? Ich fühle mich nicht wirklich hübsch. Ich bin so dick 
geworden und brauche jetzt dringend ein Kompliment!“ – „Du 
besitzt eine tolle Beobachtungsgabe!“

1. Wie heißen die neuen an der Spit-
ze der Moers Kultur GmbH?
A Olaf Reifegerste und Eva Marxen
B Dirk Hohensträter und  
 Sebastian Schwenk
C Carmen Weist und  
 Wolfgang Thoenes
D Tim Isfort und Claus Arndt

2. Von wem und wann wurde der 
Schlosspark angelegt?
A Günter Behnisch, 1969
B Maximilian Weye, 1836
C Joseph Lenné, 1875
D Friedrich August, 1791

3. aus welcher Stadt kommt ralf H. 
nennhaus, neuer Geschäftsführer 
des St.-Josef-Krankenhauses?
A Neuss 
B Velbert
C Minden
D Bottrop

4. Wie viele Gymnasien gibt es in 
Moers?

A zwei
B drei
C vier
D fünf

Auflösung:1d, 2b, 3a, 4c
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WWW.ENNI.DE

Partytipps 
immer ganz 
apptuell!

... einfach leichter leben!

Der Eventkalender im Taschenformat:
Mit der ENNI-App „Niederrhein Apptuell“ haben Sie 
das Programm der ENNI-Musiknächte immer dabei.

Jetzt kostenlos downloaden 
in den Apple- und Google-Stores:
www.niederrhein-apptuell.de

ENNI NIGHT 
OF THE BANDS  
IN MOERS
29.10.2016

_Niederrhein Apptuell_Energie & Umwelt_NotB Moers_70x197.indd   1 09.08.16   13:34

 MEDIuM DES MonatS

es ist  
kompliziert ...!
Der Weihnachtsstress liegt 
hinter uns und wir können 
uns endlich auf entspannte 
Stunden zu Hause freuen. 
Vielleicht auf einen schö-
nen DVD-Abend mit einer 
romantischen Komödie, bei 
der sich auch die Männer gut 
unterhalten fühlen? „Es ist 

kompliziert …!“ wäre da genau das Richtige.

nancy, eine bezaubernd-chaotische Mittdreißigerin, 
Single und von diversen Verkupplungsversuchen ihrer 
Umwelt ziemlich genervt, schlittert durch puren Zufall als 
„falsche Besetzung“ in ein Blind Date. Jack, frisch geschie-
den, Anfang vierzig, wähnt in Nancy seine Verabredung, 
die ein Freund für ihn arrangiert hatte.

Gleich bei der Begrüßung springt bei beiden der Funke 
über und man merkt, dass sie auf einer Wellenlänge sind. 
Daher beschließt Nancy auch ganz spontan und für sie 
sehr untypisch, auf dieses Date einzugehen, ohne den Irr-
tum aufzuklären. 

Man kann sich natürlich denken, dass bei dieser Kons-
tellation eine Unmenge skurriler Situationen auf den Zu-
schauer warten. Doch trotz dieser Vorhersehbarkeit und 
mancher Derbheiten ist der Film durch seine witzigen 
Dialoge, die flotte Handlung und die sympathischen Cha-
raktere nie langweilig. 

Es ist kompliziert …! DVD, 2015, Studiocanal, FSK ab 12,  
ab 8,49 Euro.  

tipp von: Birgit Krone
Birgit Krone ist Mitarbeiterin der Bibliothek 
und unter anderem für die Mediengruppen 
Reisen, Sprachen und Technik zuständig
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ausstellungen in moers

Dorfkirche repelen

Von Moers in die Toskana und nach Rom – Aquarell-Ausstellung von Willi 
Rademann in der Dorfkirche Repelen, zu sehen bis April immer vor und 
nach Gottesdiensten und Konzerten. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos: 
www.kirche-repelen.de. 

Grafschafter Museum

„Haustiere: lieb und lecker“ – Sonderausstellung bis 2. April im 
Schloss. Der Eintritt kostet 3 Euro, für Familien 4,50 Euro. Geöffnet 
dienstags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags und sonntags 
von 11 bis 18 Uhr. 

Peschkenhaus

„Daheim und unterwegs“ – Ausstellung des Künstlers Klaus Geig-
le und der Bildhauerin Hyun-Gyoung Kim bis 15. Januar in der 
Meerstr. 1. Geöffnet dienstags bis sonntags von 14 bis 18 Uhr. 
Eintritt: 2 Euro. 

Seniorenbüro repelen

„Malerische Momente“ – Ausstellung des Moerser Künstlers Sil-
van Olzog bis Ende Januar in Repelen, Markt 5. Geöffnet montags 
bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Haus am Schwanenring

„Eindrücke aus dem Universum“ – Ausstellung von Mitgliedern 
der Moerser Palette bis zum 12. Januar im Haus am Schwanen-
ring, Schwanenring 5. Geöffnet montags, donnerstags und frei-
tags von 14 bis 17 Uhr. 
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Luft nach oben – Comedy mit Hennes 
Bender am Samstag, 14. Januar, um 20 Uhr 
im Bollwerk 107. Karten kosten 20 Euro im 
Vorverkauf, 25 Euro an der Abendkasse. 
Weitere Infos: www.bollwerk107.de. 

Vollmond-nachtwanderung  – am „Geleucht“, 
Termin: Freitag, 13. Januar, um 18.30 Uhr am 
Clubhaus. Die Kosten betragen 5 Euro.

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender

Karnevalssitzungen – zum Beispiel der  
Karnevalsgesellschaft Humorica am 22., 28. 
und 29. Januar. Weitere Infos: www.moers.de. 
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Wann LäuFt WaS?

neujahrskonzert der 
Janáček-Philharmonie  – am 
1. Januar um 19.30 Uhr in der 
Festivalhalle, Filder Str. 140. 
Karten kosten 24,50 Euro. Wei-
tere Infos: www.moers.de  

1 so
MUsIK

FIVE o’CLoCK, Neujahrskonzert 
mit Überraschungsgästen,  
17 Uhr, Evangelische Stadtkir-
che Moers, Klosterstr. 5

2 Mo
BeratUng

Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 9-12 
Uhr, 16-18 Uhr, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Wesel, Hanns-
Albeck-Platz 2,  90000

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO-Kapellen, Ehrenmal-
str. 2,  0163-2325900

sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

Warmwasserbaden mit Gymna-
stik, 19.30-21 Uhr, Dorsterfeld-
schule Kapellen, AWO Kapellen 
Ehrenmalstr. 2

Walking für Senioren, 9 Uhr, 
Bei Interesse Treffpunkt erfra-
gen, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

treFFpUnKte 
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

Singkreis, Skat, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12,  74146

Monatliche Klangreise mit 
Klangschalen, 18.45-19.45 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

3 dI
BeratUng

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

sport
Karatetraining für Kinder und 
Jugendliche, 18 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte 
Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Gesprächskreis für pflegende 
angehörige, 15.30-17 Uhr, Cari-
tasverband Moers-xanten e.V., 
Neustr. 54, Anmeldung unter 
 8804834

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

niederrheinische Kaffeetafel, 
Strickcafe, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, ab 13 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Gesprächskreis: ohne 
Sicherheit ist keine Freiheit 
(Humboldt), 15-16.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

4 MI
aUsFlüge

Seniorenwanderung, ca. 7 km, 
vom Waldspielplatz Bön-
ninghardt über den Pastor-
Sanders-Weg zum Haagschen 
Berg, 13 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 02843/5283

BeratUng
offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

offene Sozialberatung, Iris 
Schwabe – Grafschafter Dia-
konie, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5

sport
Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr, 
11-11.45 Uhr, Clarenbachhaus, 
Lerschstrasse 71, Moers-
Repelen

treFFpUnKte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107

Frühstück für Jedermann, ab  
9 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022
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Wann LäuFt WaS?

Entdecke die Geschichte, Entdecke die Geschichte, Entdecke die Geschichte, 
die zu deiner passt.die zu deiner passt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

575-AZ 148x47.indd   1 05.12.16   12:01

Dreikönigssingen – unter 
dem Motto „Gemeinsam für 
Gottes Schöpfung – in Kenia 
und weltweit“ sammeln als 
Heilige Drei Könige verklei-
dete Kinder um den 6. Januar 
Spenden.

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Eick, Waldenbur-
ger Str. 5

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Logopädie-Kurs, 10.15-11 Uhr, 
Clarenbachhaus, Lerschstr. 71, 
Repelen

ZWar Basisgruppe Kapellen, 
18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104, elisabeth@
fuders.de,  33460

5 do
BeratUng

Sprechstunde zur rentenbera-
tung, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen,  
13-16 Uhr, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Wesel, Hanns-
Albeck-Platz 2,  90000

Energieberatung, 14-17 Uhr 
(nach Terminvereinbarung), 
Verbraucherzentrale NRW; 
Beratungsstelle Moers, Kirchstr. 
42,  6077601

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karate für Kinder und Jugendli-
che, 15-17 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
9.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Anfänger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Hanns Dieter Hüsch- Stamm-
tisch, 17 Uhr, Gaststätte „Zum 
kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64, www.sgv-moers.de

Skat, 13.45-17 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5,  
 27672

6 Fr
FührUngen

Kirche und Kloster im Wandel 
mit Krippenführung, 11 Uhr, 
Schloss

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 10-13 
Uhr, Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Wesel, Hanns-Albeck-
Platz 2,  90000

Vorhandene angebote und 
Einrichtungen für ältere Men-
schen, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

treFFpUnKte 
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
Kleine Allee,  02066/56521

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gesprächskreis für Erkrankte 
mit arthrose, rheumatoider 
arthritis und Polymyalgia 
rheumatica, ab 15 Uhr, „Cafe 
Pilatus“, Wilhelm-Schröder-
str. 10

neujahrsempfang, ab 15 Uhr 
Kaffeetrinken, Musik und Tanz, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Dreikönigssingen – unter 
dem Motto „Gemeinsam für 
Gottes Schöpfung – in Kenia 
und weltweit“, als Heilige Drei 
Könige verkleidete Kinder 
sammeln Spenden

7 sa
MärKte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

MUsIK
High5 Soundclash Winter Editi-
on, 22 Uhr, VVK 7 € (zzgl. Geb.) 
/ AK 10 €, Halle, Bollwerk 107

8 so
aUsFlüge

Langschläferwanderung, ca.  
10  km, gemütlichen Wande-
rung vom Klingerhuf zum Soli-
mare und durch den Moerser 
Freizeitpark, Treffpunkt: 12 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  
 0152-21956556
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Fresssucht – Infoveranstal-
tung am Donnerstag, 12. Janu-
ar, von 19 bis 20.30 Uhr in der 
psychotherapeutischen Praxis 
„Freiraum“, Steinstr. 1, 3. Etage, 
Kosten: 12 Euro. Anmeldung 
und weitere Infos: www.
freigeist-moers.de. 

9 Mo
aUsFlüge

rund um den toepper (mit 
addi Hoffmann), 13 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen,  
9-12 Uhr, 16-18 Uhr, Selbsthilfe-
Kontaktstelle Kreis Wesel, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  90000

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung,  
14-18 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

Warmwasserbaden mit Gymna-
stik, 19.30-21 Uhr, Dorsterfeld-
schule Kapellen, AWO Kapellen 
Ehrenmalstr. 2

Walking für Senioren, 9 Uhr, 
Bei Interesse Treffpunkt erfra-
gen, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

treFFpUnKte 
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern, 18-20.15 Uhr,  
drei Abende, St. Josef Kranken-
haus, Asberger Str. 4

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 15-16 Uhr, AWO-Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

10 dI
BeratUng

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

am Ende – nicht allein! Bera-
tung zum thema „Sterbebe-
gleitung und trauerarbeit“, 
10-12 Uhr, Seniorenbüro Repe-
len, Markt 5,  73596

sport
Karatetraining für Kinder und 
Jugendliche, 18 Uhr, AWO- 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Spieleabend, 19 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107

Monatstreff, 18.30 Uhr, Brunostr. 
4 , Kneipp-Bund e.V.

Strickcafe, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 13-18 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Beginn Gedächtnisstraining 
Kurs 2, 14 -15.30 Uhr, Anmel-
dung erforderlich, Ev. Gemein-
dehaus Meerbeck, Bismarckstr. 
35 B,  5182066      

„am I Being unfair to You? Was 
ist denn fair?“, Weltgebetstag 
der Frauen zur Situation der 
Frauen auf den Philippinen,  
17 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Meerbeck, Bismarckstr. 35 b

16. Programm „niederrhein – 
ist besser so!“, 19 Uhr, 25 € inkl. 
Niederrheinisches Essen, im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64,  981080

Gesprächskreis: Warum wer-
den Juden weltweit verfolgt?, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  27672

11 MI
BeratUng

offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

offene Sozialberatung, Iris 
Schwabe – Grafschafter Dia-
konie GmbH, 10-12 Uhr, Senio-
renbüro Repelen, Markt 5

sport
Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Seniorentanz, 16.30-17.30 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr, 
11-11.45 Uhr, Clarenbachhaus, 
Lerschstrasse 71, Moers-
Repelen

treFFpUnKte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Frühstück für Jedermann, ab  
9 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Logopädie-Kurs, 10.15-11 Uhr, 
Clarenbachhaus, Lerschstr. 71, 
Repelen

Großelternkurs – Kinder brau-
chen ihre Großeltern, Infos 
über Ernährung und Pflege, 
16-18 Uhr, St. Josef Kranken-
haus GmbH Moers, Asberger 
Str. 4
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Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr 

Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea niephaus 
nordring 8b · 47441 Moers 

 tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
 

„Die Schöpfung von Haydn“ 
– Konzert des „Orchesters an 
der Stadtkirche“ am 14. Januar 
um 19 Uhr in der Stadtkirche. 
Karten kosten 18 Euro im 
Vorverkauf. Ab 16.30 Uhr: 
einstündiges Kinderkonzert 
der Kindergärten, der Eintritt 
ist frei. 

Vorträge 
Vortrag über rhein, Lippe und 
Issel, von Heiner Langhoff, 
19.30 Uhr, Nachbarschaftshaus 
des SCI:Moers, Annastr. 29a,  
 02845/27313

12 do
aUsFlüge

Stammtisch und Liederabend, 
18 Uhr, in der Gaststätte „Zum 
kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64, www.sgv-moers.de,  
 02151/407472

BeratUng
Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 13-16 
Uhr, Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Wesel, Hanns-Albeck-
Platz 2,  90000

Energieberatung, 14-17 Uhr 
(nach Terminvereinbarung), 
Verbraucherzentrale NRW; 
Beratungsstelle Moers, Kirchstr. 
42,  6077601

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karate für Kinder und Jugendli-
che, 15-17 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
09.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Anfänger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Fresssucht, Infoveranstaltung 
19-20.30 Uhr, 12 €, Anmeldung 
erforderlich, psychothera-
peutischen Praxis „Freiraum“, 
Steinstr. 1, 3. Etage,  
www.freigeist-moers.de

Skat, 13.45-17 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5,  
 27672

Vorträge 
Die Grundaussagen des Eze-
chielbuches und seine indivi-
duellen und gesellschaftlichen 
Implikationen, Vortrag von 
Pfarrerin Barbara Weyand, 
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Meerbeck, Bismarckstr. 35 B

13 Fr
FührUngen

Das „Geleucht“– eine nacht-
wanderung bei Vollmond, 
18.30 Uhr, 5 €, Clubhaus

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 10-13 
Uhr, Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Wesel, Hanns-Albeck-
Platz 2,  90000

MUsIK
Song-Slam, 20 Uhr, AK 5 € / 3 €, 
Kneipe, Bollwerk 107

treFFpUnKte 
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
Kleine Allee,  02066/56521

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72
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neujahrs-Matinee – mit 
dem Seidenweber-Trio Agnes 
Izdebska, Lilian Mann und 
Michael Preiser am Sonntag, 
15. Januar, um 11 Uhr in der 
Musikschule, Filder Str. 126. 
Der Eintritt kostet 14 Euro.

Bingo, ab 15 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

„nachbarschaftlicher unter-
stützungsdienst“, Mitarbeiten-
de des Unterstützungsdiens-
tes beantworten Fragen, 10-12 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

14 sa
MUsIK

Josef Haydn: Die Schöpfung, 
Projektchor der musikalischen 
Gesellschaft Moers, Orchester 
an der Stadtkirche Moers, 
19 Uhr, Eintrittspreis: 18 €, 
ermäßigt: 10 €, Evangelische 
Stadtkirche Moers, Klosterstr. 
5, 19 Uhr

MärKte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

theater
Hennes Bender: Luft nach 
oben, Comedy, 20 Uhr, VVK  
20 € / erm. 17 € (zzgl. Geb.), AK 
25 € / erm. 20 €, Halle, Bollwerk 
107

treFFpUnKte
JuPa: jung mit Parkinson, 15-17 
Uhr, Fritz-Büttner-Haus, Bonfa-
tiusstrasse 

15 so
aUsFlüge

Langschläferwanderung, ca.  
15  km, vom Moerser Bergsee 
zum Duisburger Toeppersee, 
Treffpunkt: 10 Uhr, P+R Park-
platz am Bahnhof, www.sgv-
moers.de,  02843/3202

MärKte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MUsIK
Matinee zum neuen Jahr – 
Seidenweber-trio,  Agnes 
Izdebska, Violine - Lilian Mann, 
Violoncello - Michael Preiser, 
Klavier, 11 Uhr, VVK: 14 €, Mar-
tinstift, Kammermusiksaal

Duo JanDi, Konzert für Klari-
nette und Klavier, 17 Uhr, Evan-
gelische Dorfkirche Repelen, 
An der Linde 1

16 Mo
aUsFlüge

am rhein beim Ziegenpeter 
(mit Heinz-Gerd Pfahlmann), 13 
Uhr, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 9-12 
Uhr, 16-18 Uhr, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Wesel, Hanns-
Albeck-Platz 2,  90000

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO-Kapellen, Ehrenmal-
str. 2,  0163-2325900

sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8:55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

Warmwasserbaden mit Gymna-
stik, 19.30-21 Uhr, Dorsterfeld-
schule Kapellen, AWO Kapellen 
Ehrenmalstr. 2

Walking für Senioren, 9 Uhr, 
Bei Interesse Treffpunkt erfra-
gen, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

treFFpUnKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 15-16 Uhr, AWO-Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

Singkreis, Skat, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12,  74146

 12. Januar 2017
Joe Kiki ab 19:30 Uhr 

02. Februar 2017
Tapas-Degustation ab 19:00 Uhr

Original Spanische Küche.

Krefelder Str. 81
47441 Moers

Öffnungszeiten: Di - Do von 18 - 22 Uhr, 
Fr + Sa von 18 - 23 Uhr, So von 12 - 22 Uhr

Tel.: (0 28 41) 88 56 349 
www.tabernapaco.de
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ol/die-Kino – am Freitag, 20. 
Januar, von 10 bis 12 Uhr im 
Atlantic-Kino, Haagstr. 60. Die 
Veranstaltung des SCI:Moers 
kostet fünf Euro.

Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern, 18-20.15 Uhr, 3 
Abende, St. Josef Krankenhaus 
Asberger Str. 4

17 dI
FührUngen

Kreißsaalführungen, 18.30 Uhr, 
St. Josef Krankenhaus, Asber-
ger Str. 4

BeratUng
Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

sport
Karatetraining für Kinder und 
Jugendliche, 18 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

regionalgruppe, 15-17 Uhr, 
Fritz-Büttner-Haus, Bonfati-
usstr. 72

Strickcafe, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 13-18 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

8. Programm „Sieben tage 
niederrhein“, 19 Uhr, 25 € inkl. 
Niederrheinisches Essen, im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64,  981080

Gründung des ZWar-netz-
werkes 55+, 18 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, schwanenring@
kgm-moers.de,  27672

Gesprächskreis: Sollen Kin-
derehen in Deutschland ver-
boten werden?, 15-16.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

Vorträge
„Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen? – Patienverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung“, 15-17 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

24-Std.-Betreuung und Pflege 
zu Hause , Marlies Henn – Graf-
schafter Diakonie – Lebens-
wert 24, 10-12 Uhr, Senioren-
büro Repelen, Markt 5,  73596

18 MI
aUsFlüge

„Henry Matisse - Die Hand zum 
Singen bringen“, im Picasso- 
Museum, 9.15 Uhr ab Bahnhof 
Moers, Anmeldung erforder-
lich,  21983 

BeratUng
offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

offene Sozialberatung, Iris 
Schwabe – Grafschafter Dia-
konie, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5

sport
Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 15-16 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr, 
11-11.45 Uhr, Clarenbachhaus, 
Lerschstrasse 71, Repelen

Seniorentanz, 16.30-17.30 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104, elisabeth@
fuders.de,  33460

Frühstück für Jedermann, ab 9 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, Wal-
denburger Str. 5

Logopädie-Kurs, 10.15-11 Uhr, 
Clarenbachhaus, Lerschstr. 71, 
Repelen

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

19 do
aUsFlüge

nachmittagswanderung, ca.   
7  km, durch den Jungborn-
park in Repelen nach Genend, 
Treffpunkt: 13 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02843/3202

BeratUng
Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen,  
13-16 Uhr, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Wesel, Hanns-
Albeck-Platz 2, Moers,  90000

Energieberatung, 14-17 Uhr 
(nach Terminvereinbarung), 
Verbraucherzentrale NRW; 
Beratungsstelle Moers, Kirchstr. 
42,  6077601

Sprechstunde zur rentenbera-
tung, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karate für Kinder und Jugendli-
che, 15-17 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
09.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Anfänger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2
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HÖRTESTWOCHEN
Probetragen – unverbindlich und kostenlos!

Wir freue
n uns

auf Ihr K
ommen!

„Eingeschränktes Hören verhindert,
dass wir Musik, Sprache, ja das
volle Leben um uns herum genießen.
Ich wünsche mir, dass die Menschen
ihre Hörprobleme erkennen und
etwas dagegen tun.
In diesem Zusammenhang freue
ich mich auf eine langfristige
Partnerschaft mit dem
innovativen Hörsystem-
Hersteller Widex, bei der ich
als Botschafter für
besseres Hören eintrete.“

Mario Adorf

Sehen und Hören Peters
Brillen • Kontaktlinsen • Hörgeräte • Trollbead-Schmuck
Homberger Str. 51 • 47441 Moers • Tel. 0 28 41 / 2 35 60

www.sehenundhoeren-peters.de

*bei Verordnung durch einen HNO-Arzt

HörgeräteHörgeräte
zu fairen
Preisen!

Stadtkirchengespräch – mit 
dem ehemaligen Bundes-
minister Heiner Geißler am 
Donnerstag, 19. Januar, um 
20 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche. Thema: „Was 
würde Martin Luther sagen?“ 
Der Eintritt ist frei. 

treFFpUnKte
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Jazz-Session, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Bollwerk 107

Was würde Luther sagen?, Hei-
ner Geißler im Stadtkirchenge-
spräch, 20 Uhr, Ev. Stadtkirche 
Moers, Klosterstr. 5

Skat, 13.45-17 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5,  
 27672

20 Fr
FührUngen

nachtwächterführung - durch 
tore und Gassen zu alten 
Gemäuern, 18 Uhr, 4 €, Denk-
mal Neumarkt

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen,  
10-13 Uhr, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Wesel, Hanns-
Albeck-Platz 2,  90000

Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, durch 
Frauen der Opstapjegruppe 
Repelen, 10-12 Uhr, Senioren-
büro Repelen, Markt 5,  73596

aUsFlüge
ausflug zum Grünkohlessen, 
Abfahrt: 10.45 Uhr Kapellen 
bei Steegmann, Anmeldung 
erforderlich, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte 
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
Kleine Allee,  02066/56521

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Jam-Session, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Bollwerk 107

oldie-Kino, 10-12 Uhr, 5 €, 
SCI:Moers, Atlantic-Kino, 
Haagstr. 60

Vorträge 
Wer ist Ihre Vertretung im 
notfall?, Vollmachten und Ver-
fügungen, 17 Uhr,  Eintritt frei, 
Generationenberatung IHK, 
Wallzentrum Moers,  8824388

21 sa
MärKte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

22 so
aUsFlüge

Langschläferwanderung, ca.  
13  km, vom Bahnhof zu Fuß 
auf wenig bekannten, ruhigen 
Wegen durch Moers und 
um den Uettelsheimer See, 
Treffpunkt: 10 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  01771581694

MUsIK
„russische romantiker“, 
Konzert des Meisterpianisten 
Menachem Har-Zahav, 15 Uhr, 
Karten: 15 € - 20 €, Kammer-
musiksaal Martinstift

turbostaat, auf dem Weg nach 
abalonia - tour, 20 Uhr, VVK  
18 € (zzgl. Geb.) / AK 21 €, Hal-
le, Bollwerk 107

treFFpUnKte 
Kindersitzung, ab 14 Uhr, 5 €, 
Moerser Karnevalsgesellschaft 
Humorica 69, Gaststätte Haus 
Engeln, Römerstr. 348

23 Mo
aUsFlüge

Die Finkenhorst-runde 
mit Christian Lege, 13 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen,  
9-12 Uhr, 16-18 Uhr, Selbsthilfe-
Kontaktstelle Kreis Wesel, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  90000

Seniorenwohnberatung,  
nach Terminvereinbarung,  
14-18 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  01632325900

sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932
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turbostaat – Konzert der 
Punkrockband am Sonntag, 
22. Januar, um 20 Uhr im Boll-
werk 107. Der Eintritt kostet  
18 Euro im Vorverkauf, 21 Euro 
an der Abendkasse. Weitere 
Infos: www.bollwerk107.de. 

Warmwasserbaden mit Gymna-
stik, 19.30-21 Uhr, Dorsterfeld-
schule Kapellen, AWO Kapellen 
Ehrenmalstr. 2

Walking für Senioren, 9 Uhr, 
Bei Interesse Treffpunkt erfra-
gen, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

treFFpUnKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern, 18-20.15 Uhr, 3 
Abende, St. Josef Krankenhaus 
GmbH Moers, Asberger Str. 4

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 15-16 Uhr, AWO-Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

24 dI
BeratUng

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

allgemeine Beratung, Senio-
renselbsthilfegruppe „Späte 
Freiheit“, 10-12 Uhr,  Senioren-
büro Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karatetraining für Kinder und 
Jugendliche, 18 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Kaffeeklatsch mit sozial-
politischen themen des 
Sozialverbandes VdK, 15 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 13-18 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

16. Programm „niederrhein – 
ist besser so!“, 19 Uhr, 25 € inkl. 
Niederrheinisches Essen, im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64,  981080

Gesprächskreis: Erschwert reli-
gion die Integration?,  
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  27672

Vorträge
„Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen? – Patienverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung“,  
15-17 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

25 MI
aUsFlüge

nachmittagswanderung, ca. 10 
km, von Lind zum Schaephu-
ysener Höhenzug über Wind-, 
Hahnen- und Mühlenberg, 
Treffpunkt: 13 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  64520

BeratUng
offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

offene Sozialberatung, Iris 
Schwabe – Grafschafter Dia-
konie, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5

sport
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr, 
11-11.45 Uhr, Clarenbachhaus, 
Lerschstrasse 71, Moers-
Repelen

Seniorentanz, 16.30-17.30 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Markttreff, 18-20 Uhr, Cafe 
Mundo, Rheinberger Str. 17, 
Tauschring Moerser Boerse,  
 0157-89609626

Gesprächskreis für Betroffene 
mit seltenen rheumatischen 
Erkrankungen,  ab 15 Uhr, 
„Café Lyzeum“, Hanns-Albeck-
Platz 2,  02802/1517

Frühstück für Jedermann, ab 9 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Logopädie-Kurs, 10.15-11 Uhr, 
Clarenbachhaus, Lerschstr. 71, 
Repelen

Ergotherapie bei chronischen 
Erkrankungen, mit Kornelia 
Hewel, Ergotherapeutin,  
19.30 Uhr, Naturheilverein 
Niederrhein, Hotel - Restaurant 
Schwarzer Adler, Düsseldorfer 
Str. 309 

ZWar Basisgruppe Kapellen, 
18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Quiz, 20 Uhr, 1 €, Bollwerk 107

26 do
aUsFlüge

ausflug nach oberhausen zu 
„Wunder der natur“, Kneipp-
Bund,  65426

BeratUng
Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 13-16 
Uhr, Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Wesel, Hanns-Albeck-
Platz 2, Moers,  90000

Energieberatung,  
14-17 Uhr (nach Terminverein-
barung), Verbraucherzentrale 
NRW; Beratungsstelle Moers, 
Kirchstr. 42,  6077601

Fo
to

:  A
nd

re
as

 H
or

no
ff

41



Wann LäuFt WaS?

imprESSum

Anzeigen, Gestaltung und Satz: 
Agentur Berns, Steinstr. 3, 
47441 Moers 
 0 28 41/2 66 90, Fax: 13 43

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: 
Dr. Stefan Brunn 

Redaktionelle
Leitung:
Stefan Brunn

Herausgeber, 
Kaufmännische
Leitung:
Helmut Berns

anzeigenannahme:
 0 28 41/2 66 90
@ verwaltung@ 
 agenturberns.de
 
Anzeigenschluss: 
6. des Vormonats
 
Mediadaten:  
www. moerser-monat.de

Reportagen:
Achim 
Bertenburg 

Anzeigen- 
beratung:
Kristina  
Nitzsche

Redaktion: 
Andrea Külkens

Druck: SetPoint Medien GmbH
Druckauflage: 10.000.

Abonnement: 
Agentur Berns, 
Steinstr. 3, 
47441 Moers. 

Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite www.moerser-monat.de eine 
Eingabemaske bereit. Für die Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die 
Redaktion keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert eingesandte 
Manuskripte und Fotos. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.  
Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an: redaktion@moerser-monat.de.  

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.

Layout 
und Satz:
Frederik 
Schmitt

„russische romantiker“ – 
Konzert des Meisterpianisten 
Menachem Har-Zahav am 
Sonntag, 22. Januar, um  
15 Uhr im Kammermusiksaal 
Martinstift. Karten kosten  
15 bis 20 Euro. 

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karate für Kinder und Jugendli-
che, 15-17 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
09.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Anfänger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

offenes Frühstück, 9 Uhr, 4€, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

offenes Frühstück, 9 Uhr, 
Beitrag 4 €, Begegnungsstät-
te Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  27672

Vorträge
afD: rechtspopulismus im 
aufwind?, Helmut Kellershohn 
referiert über Programmatik 
und Strategie der AfD, 19 Uhr,  
Ev. Gemeindezentrum Begeg-
nungsstätte, Schwanenring 5

Skat, 13.45-17 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5,  
 7672

27 Fr
BeratUng

Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 10-13 
Uhr, Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Wesel, Hanns-Albeck-
Platz 2, Moers,  90000

Beratung in Fragen der Sicher-
heit, 10-11 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

MUsIK
Boots & Beer, DJ-Abend mit 
Band, 20 Uhr, Eintritt frei, Boll-
werk 107

treFFpUnKte
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
Kleine Allee,  02066/56521

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Betroffene-treffen, 10-12 Uhr, 
Fritz-Büttner-Haus, Bonfati-
usstrasse 

ZWar Basisgruppe Kapellen, 
18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Vorträge
Bevollmächtigung – Was 
kommt auf mich zu? 15 Uhr, 
Eintritt frei, Generationenbera-
tung IHK , Wallzentrum Moers, 
 8824388

28 sa
aUsFlüge

tageswanderung, ca. 15 km, 
Walbeck-Dorperheide-Arcen 
rund (mit Hans-Ulrich Schu-

bert), Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

MärKte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

treFFpUnKte
Clash of Bands, Der Bandwett-
bewerb im Kreis Wesel, AK 5 €, 
Halle, Bollwerk 107

Damenparty, ab 18 Uhr, 15 €, 
VVK im Haus Engeln, Moerser 
Karnevalsgesellschaft Humo-
rica 69 e.V., Gaststätte Haus 
Engeln, Römerstr. 348

Vorträge
Wissen Sie oder Ihre Vertre-
tung, wo im notfall Ihre wich-
tigen unterlagen sind?  
15 Uhr, Eintritt frei, Generatio-
nenberatung IHK im Wallzen-
trum Moers,  8824388

29 so
FührUngen

Moers zur nS-Zeit, 11 Uhr, 
Schloss

aUsFlüge
Kaltes Büfett im Schnee …?  
ca. 12  km, Wanderung durch 
das Hülser Bruch und über 
die Höhen, Treffpunkt: 10 
Uhr, Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 0152-21956556

MUsIK
Dr. Mojo, Blues-Musik, 17 Uhr, 
Evangelische Dorfkirche Repe-
len, An der Linde 1

treFFpUnKte
Herrenparty, ab 10 Uhr, 15 €, 
VVK im Haus Engeln, Moerser 
Karnevalsgesellschaft Humo-
rica 69 e.V., Gaststätte Haus 
Engeln, Römerstr. 348
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Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

nachtwächterführung – am 
Freitag, 20. Januar, um 18 Uhr 
ab Denkmal Neumarkt. Kos-
ten: 4 Euro.

30 Mo
aUsFlüge

Vom Masurensee zum Enten-
fang, mit Klaus Wentzel, 13 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

BeratUng
Informationen über Selbsthilfe 
und Selbsthilfegruppen, 9-12 
Uhr, 16-18 Uhr, Selbsthilfe-
Kontaktstelle Kreis Wesel, 
Hanns-Albeck-Platz 2, Moers, 
 90000

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung,  
14-18 Uhr, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Warmwasserbaden mit Gymna-
stik, 19.30-21 Uhr, Dorsterfeld-
schule Kapellen, AWO Kapellen 
Ehrenmalstr. 2

Walking für Senioren, 9 Uhr, 
Bei Interesse Treffpunkt erfra-
gen, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

treFFpUnKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 15-16 Uhr, AWO-Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

31 dI
BeratUng

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

„Wohnraumanpassung“,  
(Heinz Braun – Netzwerk 
ehrenamtliche Seniorenwohn-
beratung Moers), 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

sport
Karatetraining für Kinder und 
Jugendliche, 18 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treFFpUnKte
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

16. Programm „niederrhein – 
ist besser so!“, 19 Uhr, 25 € inkl. 
Niederrheinisches Essen, im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64,  981080

angehörigen-treffen, 15-17 
Uhr, Fritz-Büttner-Haus, Bonfa-
tiusstraße 72 

Strickcafe, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 13-18 Uhr, 
AWO-Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Gesprächskreis: aktuelles, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  27672

Vorträge
„Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen? – Patienverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung“, 15-17 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  3596
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apothekennotdienste im Januar
01.01. 30 16.01. 31
02.01. 49 17.01. 35
03.01. 46 18.01. 32
04.01. 47 19.01. 45
05.01. 52 20.01. 43
06.01. 48 21.01. 42
07.01. 37 22.01. 46
08.01. 43 23.01. 50
09.01. 40 24.01. 37
10.01. 34 25.01. 40
11.01. 36 26.01. 33
12.01. 39 27.01. 34
13.01. 41 28.01. 39
14.01. 38 29.01. 36
15.01. 51 30.01. 41

31.01. 48

30  adler-apotheke – Innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
31 aeskulap-apotheke – st. Josef  
 Krankenhaus, Xantener str. 40, 
  8 81 13 00
32 apotheke am Kö – Innenstadt,  
 steinstr. 55,  2 29 11
33 apotheke am neumarkt
 Innenstadt, neumarkt 15,  88 00 90
34 apotheke am ostring 
 Innenstadt, ostring 3,  1 62 31
35 Forum-apotheke – Innenstadt,  
 homberger str. 71,  2 87 73
36 Georg-apotheke – asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
37 Goethe-apotheke – Innenstadt,  
 goethestr. 1,  1 82 85
38 humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
39 Löwen-apotheke – Innenstadt,  
 steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
40 regenbogen-apotheke
 asberg, römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

41 residenz-apotheke – Innenstadt,  
 homberger str. 69,  14 98 10
42 easyapotheke – asberg
 römerstr. 568,  65 83 00
43 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
44 römer-apotheke – Meerbeck,  
 germendonks Kamp 35,  5 45 45
45 rosen-apotheke – scherpenberg,  
 homberger str. 355,  5 21 35 
46 Barbara-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 69,  9 74 50
47 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
 Kurt-schumacher-allee 42 ,  4 15 55
48 Genius-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 78,  9 73 67
49 markt-apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
50 ahorn-apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
51 Elefanten-apotheke 
 schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70

52 ring-apotheke – Kapellen,  
 asternstr. 5,  6 13 65
53 Grafschafter apotheke
 neukirchen-Vluyn,  
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
54 Klompen-apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
55 Kranich-apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
56 Lavendel-apotheke
 neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
57 Linden-apotheke
 neukirchen-Vluyn, andreas-Bräm-str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
58 Skarabäus apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im Januar 

hotline 0800 - 119 49 11
Freitag, 20. Januar, 15:00 uhr - 18:30 uhr Meerbeck - evangl. Kirchengemeinde, Bismarckstr.35b

Dienstag, 24. Januar, 15:00 uhr - 18:30 uhr repelen - Franziskushaus/kath.Kirche, leuschnerstr. 23

MAGAZINE
BROSCHÜREN
FLYER
MAILINGS
POSTER
LETTERSHOP
POSTKARTEN
ROLLUPS
LEINWÄNDE
GROSSFORMATE
AUFSTELLER
MAPPEN
AUFKLEBER
WERBEARTIKEL
UND MEHR ...

EINFACH GUT GEDRUCKT.

SET POINT Medien GmbH . Druckprodukte vom Niederrhein
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . Tel. 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

www.setpoint-medien.de

Einfach gut gedruckt.
Hand drauf.
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Name: 

Spitzname:

Meine Hobbys: 

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel: 

Mein Lieblingssport

Jürgen Schmude war Bundesminister für Bildung und Wissenschaft,  Bundesminister der Justiz und  Bundesminister des Innern. Außer-dem ist er als langjähriger Präses der Evangelischen Kirche Deutschland bekannt. Der 80-Jährige ist verheira-tet, hat zwei Kinder und lebt in Moers. Dort hat er von 1964 bis 1971 dem Rat der Stadt angehört.

JUrgen

Das bin ich! 
Poesiealbum

Schmude

..

umblättern



Mein Lieblingsspruch: 

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz: 

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär: 

Das wünsche ich mir für die Zukunft: 

 

 

Mein Kritzel-Kunstwerk
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